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Dorfheftli GmbH, Hauptstrasse 2, 5734 Reinach
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Redaktion

Dorfheftli GmbH ist ein Unternehmen der  a-Gruppe

Copyright für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli GmbH. Nach-
druck oder Vervielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder 
für Onlinedaten, ist nicht gestattet. Für unverlangte Zusendun-
gen wird jede Haftung abgelehnt.

Titelbild: Kindergartenreisli

	 Zertifizierung: Alle Dorfheftli werden
	 klimaneutral produziert.

Gemeindenachrichten

AUCH BEI OCCASIONEN EIN STARKER PARTNER

WWW.FISCHER-AUTOMOBILE.CH/OCCASION

Seeblick

Michèle Forrer  
Dipl. Kosmetikerin  |  Dipl. Pedicure  |  Fuss-Reflexologin
Dorf 2  |  5708 Birrwil  |  Telefon 079 701 13 24  
info@seeblick-kosmetik.ch  |  www.seeblick-kosmetik.ch MEINE PARTNER   STEHR COSMETICS AG  |  med Beauty AG 

Physikalische Gefässtherapie Bemer  |  FitLine Nahrungsergänzung  |  Mitglied SFK

GEPFLEGTE 
FÜSSE MIT

ERFRISCHENDEM
PEELING, 

EINER WOHLTUENDEN 
MASSAGE 

UND SCHÖNEM 
GEL-LACK

SEEBLICKIm Juni Belagsarbeiten alte Boniswilerstrasse
Die Belagsarbeiten der alten Boniswilerstrasse wur-

den an die Valli AG vergeben.

Kommission Gesamtrevision Nutzungsplanung
Die Kommission Gesamtrevision Nutzungsplanung 

setzt sich aus folgenden Personen zusammen:

- Marcel Amgwerd, Moosstrasse 5, 5725 Leutwil

- Toni Küng, Thälgasse 8, 5725 Leutwil

- Marco Schwarz, Terrassenweg 3, 5725 Leutwil

- Reto Müller, Bauverwalter

- Lilly Blank-Meier, Vizeammann

- Yvonne Vontobel, Aktuariat

- Thomas Meier,

  Marti Partner Architekten und Planer AG, Lenzburg

Zählung der leer stehenden Wohnungen vom 
01. Juni 2014
Die Gemeinde Leutwil wurde vom Kanton Aargau, 

Statistik Aargau, angewiesen die leer stehenden 

Wohnungen per 01. Juni 2014 zu übermitteln. Die 

Gemeindeverwaltung bittet nun alle Eigentümer, wel-

che per 01. Juni 2014 über eine leer stehende Woh-

nung, die zum Verkauf oder zur Vermietung steht, sich 

bis am 06. Juni 2014 telefonisch (062 777 15 59) 

zu melden und dies mitzuteilen. Vielen Dank für Ihre 

geschätzte Mithilfe.

Baubewilligung
Fuhrer Veronika und Klaus, Birrackerstrasse 8, 5725 

Leutwil, Neubau Gartenhaus

Identitätskarte und Reisepass rechtzeitig
erneuern
Kontrollieren Sie Ihre Identitätskarte oder Ihren Rei-

sepass im Hinblick auf eine geplante Ferienreise 

rechtzeitig auf ihre Gültigkeit hin und bedenken Sie, 

dass für beide Ausweisarten eine Lieferfrist von ca. 

10 Tagen besteht. Die Identitätskarte kann weiterhin 

bei der Wohngemeinde beantragt werden. Für den 

Reisepass oder das Kombi-Angebot von Pass und 

Identitätskarte muss ein Termin beim Passamt Aarau 

vereinbart werden (www.schweizerpass.admin.ch 

oder telefonisch unter der Nummer 062 835 19 28)

Gratulation zum 85. Geburtstag
Kurt Bruderer feiert am 04. Juni seinen 85. Geburts-

tag. Herzliche Gratulation.

Gratulation zum 75. Geburtstag
Heidi Gloor-Marti feiert am 27. Juni ihren 75. Ge-

burtstag. Herzliche Gratulation. 

Europastrasse 4, 5734 Reinach, Telefon 062 765 50 10
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ROLF BENZ Geburtstagsangebote jetzt in unserer Ausstellung!

 LIVING TODAY … 
 … Entspannung neu erleben!  

 … mehr als ein Sofa! 
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Hundetaxe 2014
Die Hundetaxe 2014 wird bis Mitte Juni 2014 per 

Rechnung  direkt an die Hundehalter gesendet. Die 

Hundesteuer  beträgt pro Hund ab dem dritten Le-

bensmonat Fr. 115.–. Bei allfälligen Änderungen der 

Hunderegistrierung danken wir Ihnen für Ihre Rück-

meldung. 

Sommerlager für Jugendliche 
Vom 12. bis 19. Juli 2014 wird die idyllische Umge-

bung Leutwil für eine Woche das Outdoor-Zuhause 

von 150 bis 200 Kindern und Jugendlichen aus den 

sechs Jungscharen Unterkulm, Beinwil am See, Grä-

nichen, Bremgarten, Schönenwerd und Balsthal. Bio-

bauer Gerold Gloor hat freundlicherweise sein Land 

dafür zur Verfügung gestellt. Mit den umliegenden 

Waldbesitzern sowie dem Gemeinderat haben die 

Leiter ebenfalls Kontakt aufgenommen, damit alles 

reibungslos abläuft. Natürlich ist den Lagerleitern 

die Nähe zu den umliegenden Häusern bewusst. So 

wird man speziell auf das Einhalten der Nachtruhe 

achten, wie auch sonst jegliche übermässige Störung 

vermeiden. Das Lagerthema «Schatzsucher» lässt auf 

ein spannendes, abenteuerliches Lager schliessen, 

wo mit den Kindern und Teenagern «der Schatz» in 

Leutwil gesucht wird. Die meisten Aktivitäten finden 

auf dem Lagerplatz und im umgebenden Wald statt. 

Nebst tollem Programm soll den Kindern ermöglicht 

werden, sich ganzheitlich mit Natur und Umwelt zu 

befassen. Das Lager wird von BESJ-Jungschar (Bund 

evangelischer Schweizer Jungscharen) durchgeführt 

im Rahmen von Jugend & Sport und wird unterstützt 

von «Rüeblichrut», dem Projekt der aargauischen Ju-

gendverbände zur Gesundheitsförderung und Sucht-

prävention.

Die Organisatoren werden ab Freitag, 4. Juli mit dem 

Zeltlageraufbau beginnen. Wenn alles rund läuft, 

wird von diesem tollen Zeltlager am 19. Juli am 

Abend nichts weiter zu finden sein als Fussabdrücke. 

Reich beschenkt und mit vielen Erlebnissen werden 

die Jugendlichen todmüde zu Hause in ihre Betten 

fallen. Die Leiter und das gesamte OK bedanken sich 

im Namen aller Teilnehmer schon jetzt für die Unter-

stützung durch die Gemeinde, bei Herrn Gloor und 

bei den Anwohnern für deren Toleranz. Spielt auch 

noch das Wetter mit, steht einem unvergesslichen 

Sommerzeltlager nichts mehr im Wege. 

Bei Fragen oder Problemen steht der Hauptleiter Ma-

nuel Möri unter 079 829 55 13 gerne zur Verfügung.

Gemeindenachrichten

fräsen · bohren · seilsägen · pressen

5707 Seengen
062 777 42 43
www.mueller-steintrennungen.ch

10
Jahre10
Jahre

So viel drin?
 MyNAB – ihr vorteilSpaket zum FixpreiS. 

Ihre Vorteile

 attraktiver zins bis 0.875 %

 Gebührenfreier Bargeldbezug

 kredit- und maestro-karten

 vielseitige prämienwelt

Wir lösen das. | mynab.ch

309_NAB_MyNAB_Ins_134x98.5mm_RZ.indd   1 23.05.14   13:57

Quelle: Gemeindekanzlei Leutwil
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Karine Alidemi
Mein Name ist Karine 

Alidemi. Beinahe 17 

Jahren lang war mein zu 

Hause in der Romandie. 

Ich bin in Lausanne auf-

gewachsen, also eine 

echte Welsch. Ich bin 

verheiratet und habe 

eine 16-jährige Tochter. 

In Menziken und Reinach habe ich einen Musikstu-

dium absolviert und mehr als 25 Jahren lang Musik 

unterrichtet in verschiedenen Musikschulen. Nach 

einigen Weiterbildungen unterrichte ich jetzt meine 

Muttersprache an der Primarschule und der Oberstu-

fe im Kanton Luzern. Ich freue mich in Leutwil und 

Hallwil, Kinder für Französisch begeistern zu dürfen.

Quelle: Schulleitung Drüwil

News aus der Schule – Neue Lehrpersonen

Christine Laviola 
Seit Dezember vergan-

genes Jahres wohnen 

mein Mann, unsere drei 

erwachsenen Kinder, 

zwei Hunde und ich in 

Boniswil, wo wir uns 

schon bestens eingelebt 

haben. Aufgewachsen 

im Kanton Zürich, leben 

wir nun jetzt schon bald 19 Jahre im Kanton Aargau, 

im schönen Seetal. In meiner Freizeit male und zeich-

ne ich gerne und beschäftige mich leidenschaftlich 

mit unseren Hunden. Nach einigen Jahren als DaZ- 

Lehrerin, bin ich vor 16 Jahren wieder in den Beruf 

als Primarlehrerin in Niederlenz eingestiegen, wo ich 

im Teamteaching und als Springerin sehr gute Erfah-

rungen in allen Schulstufen sammeln konnte. Nun ist 

es Zeit für eine neue Herausforderung, die ich in der 

Schule Leutwil in der 3.+4. Klasse gefunden habe. Ich 

freue mich sehr auf meine neue Klasse und auf meine 

neue Partnerin und hoffe auf ein gutes Zusammen-

arbeiten.Sommerzyt - Terrassenzyt

5707 Seengen
Telefon 062 767 71 71
www.rebstock-seengen.ch

Dienstag und Mittwoch
geschlossen

Rindfl eisch-Carpaccio  .  Beefsteak Tatare  .  Roastbeef-Teller  .  Vitello tonnato
Leo‘s Hors-d‘oeuvre  .  Melone mit Rohschinken  .  Riesencrevett en-Salat

Basilikum-Triangoli mit Ratatouille  .  Rindsfi letmedaillons «zwöierlei Sösseli»
Rindsfi letwürfel «Panaeng»  .  Salti mbocca von Kalbfl eisch  .  Lammkotelett s «Provençale»

Verschiedene Fit-Teller mit frischen Salaten und Melonenschnitz

Die Speisekarte und all unsere Sommergerichte fi nden Sie unter: www.rebstock-seengen.ch
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Wir verwöhnen Sie 
mit Leidenscha� !

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Wintergärten
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel
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Sonnen- & Wetterschutz

Lamellenstoren 
Rollladen 
Klappladen 
Insektenschutz 
Indoorstoren 
Sonnenstoren 
Stoffstoren 
Terrassendach 

5707 Seengen,  T 056 618 00 00  F 056 618 00 10  ofÞce@sonnwemo.ch

Storen-Service 
 
- Kontrolle 
- Reinigung 
- Reparatur  
- Wartung 
- Ersatz 
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Motorbootfahrschule &Motorbootfahrschule & SegelschuleSegelschule

• Bootswerft 
• Shop 
• Bootsvermietung

5712 Beinwil am See • Tel. 062 771 10 40 • Fax 062 771 08 50 • www.maennich.ch

Auf Schule

50% WIRAuf Schule

50% WIR

Spricht man von Sehnenrissen an der Schulter, ist 

meist die sogenannte Rotatorenmanschette gemeint.

Sie ist eine die Schulter umgebende Sehnenplatte 

direkt unter dem grossen Schultermuskel (Delta-

muskel), der den Arm hauptsächlich bewegt. Für das 

Finetuning der Bewegung ist diese unter dem Muskel 

liegende Manschette jedoch sehr wichtig. Durch ein 

aufeinander abgestimmtes Zusammenspiel der ein-

zelnen Anteile der Manschette wird erreicht, dass in 

jeder Position des Armes die Schulter zentriert ist, d.h. 

der Oberarmkopf gut in der Schultergelenkpfanne zu 

liegen kommt.

Diese Manschette unterliegt jedoch während des 

Lebens einem Verschleiss. Der Raum, der ihr zur Ver-

fügung steht, ist zu klein. Zudem wird sie zusätzlich 

beim Heben des Armes gequetscht, sodass es mit der 

Zeit zu Entzündungen und später zu Ein- oder Abris-

sen der Rotatorenmanschette kommen kann. 

Auch ist ein Riss durch einen Unfall oder durch eine 

Ausrenkung der Schulter möglich. Nach dem 50. Le-

bensjahr überwiegen jedoch klar die Risse aus Ver-

schleissgründen.

Meist verursacht ein solcher Riss Probleme dadurch, 

dass die Schulter nicht mehr zentriert werden kann. 

Bei bestimmten Bewegungen des Armes kommt es zu 

einem Höher- und Nach-vorne-Treten des Oberkop-

fes, was Schmerzen bereitet. Gerade bei körperfernen 

Roationsbewegungen des Armes ist dies zu spüren.

Sollte eine Rotatorenmanschettenläsion diagnos-

tiziert werden, ist es abhängig vom Ausmass und 

Verlauf des Risses, vom Alter des Patienten, vom be-

ruflichen und sportlichen Anspruch, ob diese operativ 

versorgt werden muss.

Dies geschieht heute meist arthroskopisch, d.h. durch 

Schlüssellochchirurgie. Kleine mit Fäden armierte Me-

tallschrauben werden an die Ansatzstelle der Sehnen-

platte in den Knochen geschraubt und die Sehne dort 

mit den Fäden wieder befestigt. 

Die Einheilung der Sehne braucht jedoch mehrere 

Wochen, sodass sich eine lange Nachbehandlung an-

schliesst. Nach Tragen eines Kissens unter dem Arm 

für ca. 6 Wochen schliesst sich eine intensive physio-

therapeutische Behandlung an. Auch hier ist das Zu-

sammenspiel von Patient, Chirurg und Physiotherapie 

entscheidend für den Therapieerfolg.

Wie bei vielen anderen orthopädischen Operationen 

ist das Endergebnis erst nach einem Jahr erreicht. Die 

Zeit der Arbeitsunfähigkeit reicht je nach beruflicher 

Tätigkeit von 3 bis zu 5 Monaten. 

Sehnenrisse an der Schulter



Die Topadresse für alle Hand- und Heimwerker:
www.hawe-gmbh.ch

5734 Reinach, 062 825 17 17

Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte
Kleidung. Mit unseren Qualitätskleidern bleiben
Sie sicher trocken.

11Quelle: Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Seetal

www.schlossgarage-seengen.ch

René Lüthi
Boniswilerstr. 33, 5707 Seengen
Telefon:  062 767 50 90   
E-Mail:  info@schlossgarage.ch

Das Mobiltelefon und Gefahren im Internet

 

Wir leben im Wandel 
der Zeit. In den letzten 
20 Jahren hat sich die 

Technik massgebend weiterentwickelt. Somit 
kann sich die Jugend von heute kaum vor-
stellen, ohne Computer, Internet und Handy 
aufzuwachsen. Genau diese Medien verber-
gen gewisse Gefahren, bei denen die jungen 
Benutzer kaum etwas zu verstehen vermögen. 

Viele Kurzfilme oder Bilder kursieren auf den Handys 

der Jugendlichen, welche sie sich gegenseitig zuschi-

cken. Einige Inhalte bei solchen Videos sind gemäss 

Strafgesetzbuch verboten. Sobald es um Pornogra-

phie oder Gewaltdarstellungen geht, bewegt man 

sich im strafbaren Bereich.

Liebe Eltern, haben Sie Kenntnis davon, welche Fo-

tos und Videos bei Ihren Kindern auf ihren Handys 

kursieren? Schützen Sie Ihre Kinder und sprechen Sie 

sie darauf an.

Ein weiteres Thema ist das Internet. Was wäre das 

Internet ohne Facebook, Flickr und viele andere so-

zialen Netzwerke …? Eine Vielzahl von Jugendlichen 

tummelt sich in solchen sozialen Netzwerken, um Bil-

der und Nachrichten zu posten, zu chatten usw. Den 

Jugendlichen ist es meist nicht bewusst, was sie auf 

solchen Plattformen anrichten können. Beispielswei-

se postet X wiederholt beleidigende/ehrverletzende 

Nachrichten auf der Facebookseite von Y. Hunderte 

von Freunden können dies lesen und der Betroffene 

wird vor all seinen Freunden blossgestellt. Er wird 

stetig von X auf diese Art und Weise beleidigt und 

gemobbt. Solche Aktionen tragen meist eine grosse 

Reaktion mit sich, sei es in psychischer oder sozialer 

Hinsicht und kann schlussendlich bis zu Suizidabsich-

ten führen.

Helfen Sie mit! Schauen Sie hin! Sprechen Sie 
an! Holen Sie sich Hilfe von Dritten!

Hier finden Sie weitere nützliche Informationen be-

züglich des Themas Cybermobbing: http://www.

projuventute.ch/medien/stoppcybermobbing, http://

www.jugendundmedien.ch/chancen-und-gefahren/

gefahren-im-ueberblick/cybermobbing.html, http://

www.sozialinfo.ch/aktuell/monatsthemen/cybermob-

bing-oeffentlich/

Bei Fragen wenden Sie sich an eine Beratungsstelle 

oder Ihren nächsten Polizeiposten.

Bäckerei-Konditiorei
5707 Seengen

5722 Gränichen

Jetzt sind wir auch online: www.beck-haechler.ch



Coiffeursalon Marianne

Coiffeursalon Marianne, Häglisrainstrasse 5, 5725 Leutwil, Telefon 062 777 24 68

Betriebsferien vom 17. bis 30. Juni.

Ich freue mich, Sie ab 1. Juli wieder begrüssen zu dürfen.
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Lustenbergers Recycling-Tipp*

Nutzen Sie Ihre lokale Abfallsammelstelle 
oder fragen Sie Ihren regionalen Spezialisten.

* In Zusammenarbeit mit Recyclingspezialist LUSTENBERGER Menziken GmbH

Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
T  062 773 12 61
info@garage-gloor.ch

Ohne Batterien und Akkus geht in der heuti-
gen Zeit praktisch gar nichts mehr. Handys, Di-
gitalkameras, TV-Fernbedienung, Thermome-
ter, Fiebermesser, Zahnbürste, Computermaus, 
Hörgeräte etc.: Die Geräte, die nach einer 
Stromversorgung dieser Sorte verlangen, lies-
se sich an dieser Stelle natürlich noch beliebig 
erweitern. Wenn die Batterie einmal leer ist, 
ist es wichtig, diese Energielieferanten auch 
richtig zu entsorgen, und damit eine aktiven 
Beitrag zum Schutz der Umwelt und zum Er-
halt wertvoller Ressourcen zu leisten.

In der Schweiz werden laut Entsorgungsspezialist 
INOBAT durchschnittlich rund 3600 Tonnen verkauft.
Meistens im runden, länglichen Standardformat oder 
als Knopfzellen. Gut zu wissen: Überall dort, wo Batte-
rien gekauft werden können, ist auch eine kostenlose 
Entsorgung möglich. Im Detailhandel, in Warenhäu-
sern, in Elektronikfachgeschäften etc. Selbstverständ-
lich können Batterien auch in Gemeindesammelstel-
len und Recyclingunternehmen entsorgt werden. Eine 
vorgezogene Entsorgungsgebühr (VEG) entrichtet der 
Konsument bereits beim Kauf der Batterien.

Diese gelten wegen ihres Schwermetallgehalts als 
Sonderabfall, der wiederum nach einer richtigen 
Entsorgung verlangt. Werden Batterien nämlich 
nicht richtig entsorgt, können Schadstoffe auf einer 
Deponie in das Sickerwasser, oder bei einer Kehricht-
verbrennungsanlage in die Umwelt gelangen und 
diese belasten. Batterien und Akkus werden fast aus-
nahmslos im Recyclingwerk der Batrec SA in Wimmis 
fachgerecht mechanisch und chemisch zerlegt.

So werden Batterien und 
Akkus fachgerecht recycliert
Die einzige Schweizer Batterierecyclerin ist die 
Firma Batrec Industrie AG in Wimmis. Nach 
dem neuesten Stand der Technik werden dort 
Batterien und Akkus nach mechanischer und 
chemischer Zusammensetzung zerlegt und 
allfällige Fremdstoffe und Verunreinigungen 
entfernt. Die Batterien werden bei Tempe-
raturen von ca. 700° Celsius erhitzt. Dabei 
verdampfen Wasser und – sofern vorhanden 
– Quecksilber. Alle organischen Bestandteile 
(Papier, Plastik, Karton etc.) verkohlen. Die 
hochgiftigen Gase (Dioxin und Furan) wer-
den in Nachbrennern bei über 1000° Celsius 
verbrannt. Anschliessend gelangen die Ab-
gase in die Abgasreinigung, wo sie neutrali-
siert und gereinigt werden. Die metallischen 
Bestandteile werden im Lichtbogenofen bei 
einer Temperatur von 1500 Grad Celsius ge-
schmolzen. Eisen und Mangan bleiben in der 
Schmelze und bilden das Ferromangan. Zink 
verdampft und wird im Zinkkondensator zu-
rückgewonnen.  	               Quelle: inobat.ch
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Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Tierratgeber: Allergien beim Haustier

Hill‘sTM Science PlanTM Nassfutter 
85 g für Katzen

Probierpreis Angebot gültig 
solange Vorrat.Fr. 1.50

Monika Bolliger
Obere Stumpenbachstr. 7
5734 Reinach

062 772 01 83
info@fengas-tiershop.ch
www.fengas-tiershop.ch

hil-1403-00841.indd   1 31.03.2014   15:52:45

Ähnlich wie bei uns Menschen nehmen auch bei unseren Haus-

tieren Allergien insgesamt immer mehr zu. Eine Allergie ist eine 

Überreaktion des Immunsystems auf eigentlich harmlose, norma-

lerweise nicht krankmachende Stoffe. Die Ursachen von Allergien 

sind vielfältig und nicht restlos geklärt, so spielen genetische Fak-

toren, Umwelteinflüsse und Konstitution eine Rolle. Je nachdem 

welche Organe betroffen sind, können verschiedene Symptome 

auftreten, wie beispielsweise:

•	 Haut: Juckreiz

•	 Atemwege: Atembeschwerden, Nasenausfluss

•	 Futtermittel: Verdauungsprobleme

•	 Augen: Augenentzündung, Juckreiz, Bindehautentzündung

•	 Ohren: Auch häufige Ohrentzündungen ohne äusserlich

	 erkennbaren Grund.

Allergienotfall

Eine schnell auftretende Allergie muss je nach betroffenem Or-

gan notfallmässig behandelt werden. Dies kann zum Beispiel bei 

einem Insektenstich der Fall sein. Ein Stich im Maul kann eine 

Schwellung des Rachens verursachen, welche beim Tier Atemnot 

herbeiführt. Oder das Tier kann nach Kontakt mit einem Allergen 

in einen lebensgefährlichen Schockzustand geraten. In einem sol-

chen Fall muss das Tier unverzüglich behandelt werden.

 

Langsam auftretende Allergie

Bei andauernden Beschwerden wie z.B. Juckreiz, Hautproblemen 

oder Verdauungsbeschwerden sollte ihr Tier von einem Tierarzt 

untersucht werden. Ist eine Unverträglichkeit oder Allergie diag-

nostiziert, ist es wichtig, das Tier zu behandeln und die krankma-

chenden Allergene wenn immer möglich auszuschalten. Häufige 

Formen von Allergien, die durch unterschiedliche Auslöser, so ge-

nannte Allergene, hervorgerufen werden:

1.	 Dermatitis

Die Dermatitis stellt eine häufige Form der Allergie dar, bei der 

die Tiere mit Juckreiz der Haut auf Allergene wie Hausstaub- und 

Futtermittelmilben, Schimmelpilze oder Pollen von Bäumen und 

Gräsern reagieren. 

2.	 Futtermittelallergie/Futtermittelunverträglichkeit

Auch die so genannten Futtermittelallergien kommen bei Hund 

und Katze relativ häufig vor; sie verursachen ebenfalls Juckreiz 

der Haut, können aber auch Verdauungsstörungen wie Erbrechen, 

Blähungen oder Durchfälle hervorrufen. 

3.	 Flohbiss-Allergie

Eine Sonderform stellt die Flohbiss-Allergie dar, bei der der Hund 

allergisch auf den Speichel der Flöhe reagiert. Dies führt dazu, 

dass schon ein einzelner Flohbiss hochgradigen Juckreiz verursa-

chen kann! 

 

Behandlungsstrategien:

Ist bekannt, auf welche Stoffe das Tier allergisch reagiert, besteht 

der wichtigste Behandlungsansatz in der Vermeidung dieser Aller-

gene (Wechsel auf ein allergenfreies Futter, Flohprophylaxe etc.). 

Für Fälle, in denen sich der Kontakt mit dem Allergen nur sehr 

schlecht vermeiden lässt, ist es unumgänglich, das Tier behandeln 

zu lassen. Wir können das Tier schulmedizinisch (Desensibilisie-

rung oder antigen-spezifische Immuntherapie etc.) oder kom-

plementärmedizinisch (Bioresonanz, Homöopathie, Akkupunktur 

etc.) behandeln lassen. 

ACHTUNG!

Eine Allergie ist nicht heilbar! Die Veranlagung, auf bestimmte 

Dinge allergisch zu reagieren, ist angeboren und bleibt lebenslang 

bestehen! Ziel der Behandlung ist es daher, die Beschwerden so 

gut wie möglich in den Griff zu bekommen.

Autor: Tierarzpraxis Opher Berger, Schorenstrasse 11a, 

5734 Reinach

«I de Bäsewirtschaft go ässe – das Erläbnis wersch nömm vergässe!»
Öffnungszeiten:  Freitag ab 16.00 Uhr, Samstag ab 14.00 Uhr. Für geschlossene Anlässe auf Anfrage.

Samstag, 28. Juni ab 18.00 Uhr
Unterhaltung mit den «RINGO’S»

Anmeldung erwünscht.

Grillplausch  à discrétion
mit Salatbuffet & Unterhaltung

Familie Sandmeier
5707 Seengen, Tel. 062 777 06 79
www.baesewirtschaft-roos.ch



17Die Vereinsnachrichten sind kostenlos. Einträge bitte bis Redaktionsschluss per E-Mail an: dorfheftli@artwork.ch

Vereinsnachrichten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Architekturbüro Herbert Streit

Chlyfalkestei-Strasse 27, 5737 Menziken
Telefon 062 772 08 38
streit@pewihaus.ch

www.pewihaus.ch

DTV Leutwil
Wir turnen jeden Mittwoch, von 20.30 bis 22.00 Uhr und 
schliessen den Tag mit einer gemütlichen Runde im Res-
taurant ab. Infos: Monika Baumann, Tel.: 062 777 29 83
 
Elterntreff Leutwil
Dienstag, 24. Juni 2014: Bräteln beim Pavillon Leutwil. 
Wir treffen uns ab 18.30 Uhr zu einem gemütlichen 
Abend. Kinder sind herzlich willkommen! Getränke sind 
vorhanden, das Grillgut bringt jeder selber mit. Anmel-
dung: Tel. 062 767 60 95  E-Mail h.hurni@gmx.ch

Feuerwehr Dürrenäsch-Leutwil
Infos: www.lodur-ag.ch/duerrenaesch-leutwil

Feuerwehrverein Dürrenäsch-Leutwil
Infos: Beat Merz, Tel.: 079 391 14 72, 
merz-beat@bluewin.ch

Glöggli-Chuchi Leutwil
Club kochender Männer. Unser Steinpilz-Risotto ist welt-
berühmt hier in der Gegend. Wir kochen auch gerne für 
Sie. Infos: Gloor Kurt, Tel.: 062 777 25 84

Landfrauen Leutwil
Infos: Brigitte Gloor, Aescherweg 16, 5725 Leutwil, Tel.: 
062 777 25 84

Männerriege Leutwil
Unsere Männerriege trifft sich jeden Donnerstag von 
20.15 bis 21.45 Uhr in der MZH. Neue Mitglieder sind 
jederzeit willkommen. Infos: Geissbühler Hans-Peter, Tel.: 
062 777 01 70, hpgeissbuehler@bluewin.ch oder 
www.mrleutwil.ch

Musikgesellschaft Leutwil
Infos: Baumann Doris, Tel.: 062 777 23 02,
www.mgleutwil.ch, djbaumann@bluewin.ch

Pavillon Kafi
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr.
Kontakt: Gerhard Tschanz, Tel.: 062 777 30 79,
4tschanz@bluewin.ch

Samariterverein Leutwil-Dürrenäsch
Infos: Rosmarie Bolliger,  Tel. 079 483 94 85, r.u.bolliger@
bluewin.ch oder www.samariter-leutwil-duerrenaesch.ch

Schützengesellschaft Leutwil
Für die Hüttenvermietung wenden Sie sich bitte an: Schüt-
zengesellschaft Leutwil, 5725 Leutwil, info@sg-leutwil.ch
Präsident: Weber Ruedi, Aescherweg 3, 5725 Leutwil.

Theatergruppe Leutwil
Infos: Marianne Merz, Tel: 062 777 38 58, 
merzmari@bluewin.ch, www.theater-leutwil.ch

Trachtengruppe Leutwil
Präsidentin: Nelly Gloor, Tel. 062 777 32 35, nelly.gloor@
hotmail.com. Tanzleiterin: Denise Hintermann, Tel. 079 
623 02 50, denise.hintermann@bluewin.ch. Kindertanz-
leiterin: Ramona Galli-Gloor, 062 771 93 09 oder 078 
870 25 84, galli.ramona@bluewin.ch

Turnverein Leutwil
Infos: Mike Cattaruzza, 079 307 28 34, 
mike_cattaruzza@hotmail.com, www.tv-leutwil.ch

Wegbegleitung der ref. Kirchgemeinde
Praktische Hilfe in schwierigen Lebenssituationen. Kon-
takt: Hanna Gautschi-Bolliger, Tel.: 062 777 22 86,
hannagau@bluewin.ch

Wanderfreunde 
Leutwil-Teufenthal-Unterkulm und Umgebung
Wandertage in Leutwil am 30. August und 31. August 
2014. Startzeiten ab Mehrzweckhalle: Samstag 11 – 18 
Uhr, Sonntag 7 – 13 Uhr. Gemütlicher Kontrollposten im 
Waldhaus Leutwil. Wenn Sie sich für unsere Carfahrten 
interessieren, dann rufen Sie an: Telefon 062 776 01 79 
oder 061 831 40 97. Nächste Termine: Sonntag, 22. Juni 
2014, Herrischried DE. Sonntag, 3. August 2014, Gansin-
gen AG. Einsteigeort: vis-à-vis Schulhaus bei der Kirche 
in Leutwil. Wanderinnen und Wanderer können sich an 
unseren Carfahrten auch ohne Mitgliedschaft anmelden 
und teilnehmen.



mit der wohl schönsten Gartenwirtschaft im Wynental 
Aarauerstrasse 23, 5734 Reinach, Tel: 079 211 52 62 

 
 

 
 

FR 20.6.14  
Schweiz : Frankreich 21:00 Uhr 
pro Goal für die Schweiz, 1 gratis Bier vom 

Biermobil  des Lozärner Bier, 
ab 16:00 Uhr Musik und Tanz  
Tipp Wettbewerb 

SO 15.6.14 
Schweiz : Ecuador 18:00 Uhr 
pro Goal für die Schweiz, 1 gratis Bier 
ab 16:00 Uhr Musik und Tanz 
Tipp Wettbewerb 

MI 25.6.14 
Honduras : Schweiz 22:00 Uhr 
pro Goal für die Schweiz, 1 gratis Bier 
ab 16:00 Uhr Musik und Tanz 
Tipp Wettbewerb 
 

  

Sammelstelle Ried

Öffnungszeit:
 

jeden Samstag  08.00 bis 11.45 Uhr

Bei uns können folgende Materialien entsorgt werden:

Gratis kostenpflichtige Materialien
•  Altmetall •  Bauschutt
•  Batterien •  Grüngut
•  Büchsen •  Holz
•  Karton •  Sperrgut/KVA
•  Papier
•  Glas

Das ganze Team der Max Holliger Muldenservice GmbH
freut sich über Ihren Besuch. 

Sammelstelle Ried

Max Holliger Muldenservice GmbH
Mättlistrasse 3 | 5706 Boniswil | 062 777 10 73 | info@holliger-mulden.ch

Max Holliger Muldenservice GmbH
Mättlistrasse 3 | 5706 Boniswil | 062 777 10 73 | info@holliger-mulden.ch

Zufahrt Frischmarkt Hallwil/Boniswil

www.tennwil.ch  |  strandbad@tennwil.ch  |  056 667 14 34 

Jetzt mit neuem Sonnen-
deck und Spielplatz !

Beachten Sie unsere Menueangebote !
Für besondere Anlässe, wie Familien- oder Vereinsausflüge, 

unterbreiten wir Ihnen gerne ein spezielles Angebot.

Geniessen Sie das neue, grosse Sonnendeck 
mit der langen Bank. Für Kinder gibt es nun 
eine moderne Spielanlage mit Klettergerüsten 
und interessantem Wasser- und Sandspiel. 
Zudem: Grosse Liegewiese mit Bäumen, Grill-
möglichkeit, Volley ball feld, Bootsvermietung. 
Camping und Gästehaus. 
Offener Eingangsbereich für Passanten!

Auf der Sonnenseite des Hallwilersees



(Eing.) Zum diesjährigen Vereinsausflug trafen sich 

die wanderfreudigen Mitglieder der Trachtengruppe 

Leutwil beim Bahnhof Lenzburg. Mit der S-Bahn star-

tete die Reise bis Zürich und nach dem Umsteigen 

weiter bis Winterthur. Anschliessend gings per Auto-

bus durch malerische Dörfer des Zürcher Weinlands 

bis Flaach-Unterdorf. Eine halbstündige Wanderung 

durch die Flaacherebene führte zum Spargelhof der 

Familie Gisler. Im Hofbeizli war bereits der Stamm-

tisch im Freien für die Gäste aus dem Aargau reser-

viert. Vorgängig der gebuchten Betriebsführung wur-

den die Bestellungen fürs Mittagessen aufgegeben. 

Betriebsinhaber Jürg Gisler brachte dann mit seinen 

interessanten Erläuterungen über die aufwendige 

Bewirtschaftung von Spargeln und einem Abstecher 

aufs Feld, wo die Kunst des Spargelstechens auspro-

biert werden konnte, etliche ins Staunen. Die sorg-

fältig zubereiteten Spargelmenüs samt einem feinen 

Tropfen «Federweiss» aus der Region und einem 

ganz besonderen Dessert mit schwarzen Nüssen 

stärkten uns für den 2½-stündigen Marsch, welcher 

durch den angenehm  kühlen Wald bis nach Rheinau 

führte. Beim Flanieren dem Rheinufer entlang oder 

bei einem Abstecher in die prächtige Klosterkirche 

genoss man das schöne Maiwetter. Erfrischend war 

dann die Schifffahrt auf dem Rhein bis zum Rhein-

fall. Der Schiffsführer brachte es fertig, dass sicher 

alle etwas vom tosenden Wasserfall hatten, eifrig 

mussten bei der Ankunft die Brillengläser getrock-

net werden. Im Restaurant Park beschloss man bei 

einem hervorragenden Nachtessen mit Aussicht auf 

den Rheinfall den wunderschönen Tag. Damit für den 

anschliessenden «Verdauungs-marsch» bis zur Bahn-

station Neuhausen genügend Zeit blieb, beschloss 

man kurzfristig, die Heimreise auf eine Stunde später 

zu verschieben. Zusammen mit dem nach Winterthur 

und nach Zürich fahrenden Samstagabend-Partyvolk 

reisten die gut gelaunten Trachtenleute spät abends 

wieder heimwärts. Für die tadellose Organisation 

dieses erlebnisreichen Tages gebührt den beiden Ver-

einsmitgliedern Judith Wasser  und Huldy Teuscher 

ein grosses Danke.
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Vereinsreise der Trachtengruppe Leutwil war kein R(h)einfall

21Quelle: Abfallkalender Gemeinde Leutwil

Abfallsammeltermine

Alteisen
(Beschläge) Mulden beim ehemaligen Bahnhofareal an der See-
talstrasse. Geöffnet jeden letzten Samstag im Monat von 9.00 
– 11.30 Uhr.

Altöle
(Verbrauchte Speiseöle) Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus 
gegen vorgängige telefonische Anmeldung beim Bauamt.

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Getränkedosen 
etc.) Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus.

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an Verkaufsstelle.

Bauschutt
(Natursteine, Ziegel, Backsteine, Fensterglas, Spiegel, Glasge-
schirr) Nur Kleinmengen/max. 0.5m3, nicht von gewerblicher 
Herkunft (kein Plastik). Mulden beim ehemaligen Bahnhofareal 
an der Seetalstrasse. Geöffnet jeden letzten Samstag im Monat 
von 9.00 – 11.30 Uhr.

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z.B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, Herbizide etc.) 
verschlossen und beschriftet. An ursprüngliche Verkaufsstelle, 
Drogerien oder Apotheken in Originalgebinden zurückgeben.

Glas (Flaschenglas)
Nach Farben getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr. Ent-
sorgungsplatz Gemeindehaus.

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebührenmarken. Bitte 
kein Plastik und kein plastifiziertes Papier. An Strasse stellen in 
den offiziell zugelassenen Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder 
Bündeln von max. 1.5 m Länge und 25 kg schwer. Keine Säcke! 
Abbfuhrdaten jeweils montags: 8., 22. Oktober, 5., 19. Novem-
ber, 3., und 17. Dezember. 

Hauskehricht
(nur gebührenpflichtige Säcke, 35 l, 60 l oder max. 110 l) Diens-
tagnachmittag wöchentlich, an Strasse stellen, frühestens am 
Vorabend ab 20.00 Uhr. 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Sammelcontainer Din-
kelhof.

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz Gemeindehaus.

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen. z.B. Signer & Gloor, Boniswil.

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Presscontainer.

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg.

Pneus, Autobatterien, Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen.

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durchmesser max. 
50cm, Länge max.100cm, Gewicht max. 25kg

Styropor
Nur sauberes Material, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmate-
rial. Zurück an die Verkaufsstelle.

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister abgeben (kos-
tenlos). Abwasserreinigungsanlage ARA (Schlatt)
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch 8.00 bis 9.00 Uhr,
Freitag 14.00 bis 15.30 Uhr.

· 7 Min. vom Schiffsteg · Neue schöne Sommerterrasse
· Reichhaltige Sommerkarte · Juli und August 7 Tage offen

PIZZERIA - RESTAURANT - PIZZAKURIER - TAKE AWAY

Infos zu Lieferzeiten + Lieferorten fi nden Sie unter www.testarossa-seengen.ch

Steinbrunnengasse 9
5707 Seengen
Telefon 062 777 11 20 
Fax 062 777 13 78

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag I Dienstag - Freitag 10.00 - 14.00 Uhr / 17.00 - 24.00 Uhr I Samstag - Sonntag 17.00 - 24.00 Uhr

Immer aktuell:
Pizza-Haus-
lieferdienst

· 7 Min. vom Schiffsteg · Neue schöne Sommerterrasse
· Reichhaltige Sommerkarte · Juli und August 7 Tage offen
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Die Schule Drüwil ist eine Schule …

Die Schule Drüwil ist eine Schule...

Fortsetzung ... 

- Zusammenleben 
- Integration

...die ein friedliches Zusammenleben  
   fördern und sich für Gerechtigkeit  
   einsetzen.

Die Kommunikation zwischen Schülern, Eltern, 
Schulleitung, Lehrpersonen und Schulpflege ist 
das Fundament für ein friedliches und erfolgrei-
ches Funktionieren der Schule Drüwil.
Gemeinsam werden Regeln erstellt und deren 
Einhaltung verlangt. 
Zeigt ein Kind die bekannte Stopp-Hand, weiss 
sein Gegenüber, dass die Grenze erreicht ist. 

… in der integrativ gearbeitet wird. 

Unsere Schule ist eine integrative Schule. Nach 
Möglichkeit werden alle Kinder in Stammklassen 
unterrichtet.  Eine Separation in eine Kleinklasse 
findet nicht mehr statt.  Im praktischen Alltag 
bedeutet dies, dass die DAZ-Lehrperson sowie 
die Schulische Heilpädagogin für bestimmte 
Lektionen  den Unterricht  zusammen mit der 
Klassenlehrperson gestalten.
In der integrativen  Arbeit steht das Kind in sei-
ner Einzigartigkeit und seiner Persönlichkeit im 
Mittelpunkt.  Dabei ist uns wichtig, dass das Kind 
in seinen Lern- und Entwicklungsschritten  un-
terstützt wird. Dies kann nur funktionieren, wenn 
alle Beteiligten, d.h. Lernende, Eltern, Lehrper-
sonen sowie involvierte Fachstellen, sich regel-
mässig austauschen und  zusammenarbeiten.  
Im Austausch getroffene Entscheidungen werden 
von allen mitgetragen. 

Die Schule Drüwil ist eine Schule...

Fortsetzung ... 

- Lern- und Arbeitsklima 
- individuelle Fähigkeiten 

... in der ein positives, humorvolles Lern-  
    und Arbeitsklima herrscht

Um dies zu ermöglichen braucht es Strukturen. 
Gegenseitige Akzeptanz, Vertrauen und Res-
pekt sind Voraussetzungen für eine angenehme 
und konstruktive Lernatmosphäre. Dies bildet 
die Basis für ein humorvolles Miteinander.

... mit der sich alle identifizieren und mit 
    ihren individuellen Fähigkeiten  
    zusammenarbeiten.

An unserer Schule treffen verschiedene Kinder, 
Lehrpersonen, Fachkräfte und Eltern aufeinan-
der und bringen unterschiedliche Fähigkeiten 
und Interessen mit. Im Unterricht gehen wir auf 
die Individualität der Kinder ein und verfolgen 
das Ziel,  ein Schulhausklima zu schaffen, in 
dem sich alle wohl fühlen. Gemeinsame Aktivitä-
ten und Anlässe tragen auch dazu bei.
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«Schlag auf Schlag haben sich Hans Holligers 
Schüler ins Zeug gelegt!»

(Eing.) Am Konzert, welches dieses Jahr in Egliswil 

stattfand, mussten zuerst mehr Stühle platziert wer-

den! Das Interesse war wirklich gross. Eltern und 

Freunde hatten sich eingefunden, um das abwechs-

lungsreiche Programm zu verfolgen. Um zu hören, 

was die Kids alles so gelernt hatten.

Die Jungs unter der Leitung ihres Schlagzeuglehrers  

haben voller Engagement und Begeisterung ihre Stü-

cke vorgetragen. AC/DC machte der Anfang, dazwi-

schen ein Stück mit dem Namen Dampfwalze, auch 

Gölä mit «Keini Träne meh» oder Eric Clapton waren 

u. a. dabei. All die vielen Kompositionen wurden mit 

viel Eifer und Können aufgeführt. Kaum zu glauben, 

dass Schüler dabei waren, die noch kein ganzes Jahr 

Unterricht erhalten.

Viel zu schnell war das Konzert zu Ende! Nach ei-

nem Gruppenfoto wurden die jungen Musiker in den 

wohlverdienten Feierabend entlassen.

Uns Zuhörern bleibt nur der Wunsch, dass wir nächs-

tes Jahr wieder ein Konzert von Hans Holliger und 

seinen fleissigen Schülern besuchen dürfen!

Konzert der Schlagzeugschüler der Kreismusikschule Seengen!Erste Encaustic-Kurse für Anfänger in Seengen

Oder: Bügeln kann süchtig machen!

(Eing.) Am Freitag, 16. Mai und am 23. Mai konn-

ten wir unsere ersten Encaustic-Malkurse für An-

fänger (malen mit einem speziellen Bügeleisen und 

Wachsfarben) unter der Leitung von Deborah Ewald-

Grossmann durchführen. Die Idee zu diesen Kursen 

entstand an einem gemeinsamen Kreativ-Abend bei 

Deborah Ewald. Sie führte mich in die Kunst der En-

causticmalerei ein. Was das Malen anbelangt, zählte 

ich mich bis dato eher zu den Talentfreien. Danach war 

ich verblüfft und stolz, was ich für Bilder malen konnte, 

und die leuchtenden Wachsfarben faszinierten mich. 

Kurzum, ich war infiziert vom Encaustic-Virus. Dieses 

Erfolgserlebnis wollte ich unbedingt auch anderen 

«talentfreien» Mal- und Zeichenkünstlern ermögli-

chen. Unter der tollen Anleitung von Deborah Ewald 

konnten unsere Kursteilnehmerinnen Schritt für Schritt 

die einzelnen Techniken erlernen und waren sehr bald 

auch infiziert vom Encaustic-Virus. Mit roten Köpfen 

wurde ehrgeizig und mit Feuereifer gemalt bis die Bü-

geleisen glühten. Es entstanden unglaublich schöne 

Bilder und unsere Kursteilnehmerinnen hatten einfach 

eine Menge Spass – wir ebenso! Es war toll, ihnen zu-

zuschauen. Es wurde spät an diesem Abend, niemand 

wollte mehr aufhören, es macht einfach «süchtig». 

Corinne Neukom meinte: «Die Technik ist wirklich für 

jedermann lernbar und die Geling-Garantie, die dieser 

Kurs verspricht, wird voll und ganz erfüllt.» Christa 

Meier fand: «Ich gehe nach diesem Kurs tiefenent-

spannt nach Hause. Es muss niemand Hemmungen 

haben, diesen Kurs zu besuchen, ich hatte grossen 

Spass und die Karten wurden toll, ich freue mich be-

reits jetzt auf den nächsten Kurs.» Verena Koch: «Ich 

kam ganz ohne Erwartungen und Kenntnisse und war 

total begeistert, was aus diesem Schaffen entstand. 

Super, dass wir so viele wunderschöne Karten mit 

nach Hause nehmen durften!»

Herzlichen Dank unseren mutigen Teilnehmerinnen, 

es het gfägt! Weitere Fotos von diesen Kursen finden 

sie auf meiner Website: www.blumernails.ch unter der 

Rubrik Kreativkurse. Möchten Sie auch einmal einen 

solchen Kurs besuchen? Dieser Kurs ist für alle Men-

schen geeignet, z. B. auch einmal für eine Firma, eine 

Schule, ein Behindertenheim, einen Verein, ein Alters-

heim oder Spital etc. Wir kommen auch zu Ihnen, die 

Teilnehmerzahl ist jeweils beschränkt auf max. 6 Per-

sonen. Ab 4 Personen starten wir einen neuen Kurs. 

Bei Interesse können Sie sich gerne melden unter 079 

904 94 84, Susanne Blumer, Blumernails. Telefonisch 

erreichbar von Mo. bis Fr. von 08.00 bis 18.00 Uhr.

60 Jahre Jodlerchörli Seengen

15. Juni 2014, 10.15 Uhr, Kirche Seengen
mit anschliessendem Apéro.
Freundlich lädt ein: Jodlerchörli Seengen

Dankesgottesdienst
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www.fahnenfabrik.ch … 
 … besuchen und 1.-August-Set 

   im Wert von Fr. 1000.– gewinnen!

3-fach profi tieren!
 Eröffnungsrabatt
 Bis 1. August 2014 erhalten Sie 5% auf alle Internet-Shop-Bestellungen
 
 Geschenk
  Bei jeder Shop-Bestellung ab CHF 50.00 Bestellwert legen wir der 

Lieferung, solange Vorrat, eine FanBox (Inhalt Schweizer-Cap, -Schal 
und -Fahne) oder eine Autofahne in Spezialqualität bei.

 
  Verlosung 
  Teilnehmen kann jeder Website-Besucher. Verlosung 1.-August-Set im 

Wert von Fr. 1000.–, Ziehung am 15. Juli 2014
 -  Balkon-Fahnenset delux:

Stangenhalter mit Balkonbride, Fahnenstange 160cm, Drapofi x verhindert 
überschlagen der Fahne, Schweizerfahne suitex®

 - 3 Stk. Dekoboxen
 - 1 Bund Schweizerfähnchen aus Baumwolle
 -  Riesen Feuerwerkset aus Schweizer Herstellung von Läubli VULKAN 

Feuerwerk – www.laeubli-vulkan.ch

Fahnenfabrik Sevelen AG
Filiale Mittelland
Luzernerstrasse 14
5712 Beinwil am See

Telefon 062 771 44 11
Gratis-Info-Nr. 0800 FAHNEN 
(0800 324 636)
info@fahnenfabrik.ch

NEUE 
Website!

fahnenfabrik.ch ist auch bei Werbeideen für Firmen die 1. Adresse 
(POSfl ag®-Linie – Der Stoff aus dem Ihre Marketing-Träume sind)

Fussball-WM im Schlössli – Die Welt zu Gast bei Freunden

Seit einem Jahr gibt es in der ehemaligen 
Gasi-Villa an der Aarauerstrasse 23 in Reinach 
ein kleines Schmuckstück, welches sich für 
Weinliebhaber zu einem Geheimtipp entwi-
ckelt hat – das Schlössli.
(Eing.) Im Event-Restaurant mit Vinothek trifft sich 

Jung und Alt im Ausgang oder zum Herunterfahren 

nach einem stressigen Arbeitstag. Das Schlössli mit 

der wohl schönsten Gartenwirtschaft im Wynental 

lädt nicht nur an warmen, sonnigen Tagen zum Ver-

weilen ein. Auch an kalten und regnerischen Abenden 

kommt in der gemütlichen Bar mit Cheminée Wohl-

fühlstimmung auf. Die grosse Auswahl an Weinen, 

Spirituosen und mediterranen Spezialitäten von aus-

gesuchten Produzenten, welche übrigens alle selbst 

direkt importiert werden, kann man auch daheim 

geniessen. In der mit viel Liebe zum Detail einge-

richteten Bar mit den hohen Weinregalen ist nämlich 

auch gleich ein Feinkostladen integriert und gibt dem 

Ganzen den besonderen mediterranen Charme – es 

kommt richtige Ferienstimmung auf. Die Raucher-

lounge, das Gartenfestzelt und das eigene Bier, wel-

ches nur im Schlössli ausgeschenkt wird, runden das 

Angebot ab. 

Zu einem Eventlokal gehören selbstverständlich auch 

Events. Das Schlössli bietet verschiedene Aktivitä-

ten, bei welchen die Dekoration zu den verschiede-

nen Themen mit Liebe und Leidenschaft präsentiert 

wird. Beispielsweise erfreut sich der am 1. Samstag 

im Monat stattfindende Event «Ostalgie–Nostalgie», 

welcher mit original russischen und ukrainischen Spe-

zialitäten aufwartet, grosser Beliebtheit.

Alle WM-Spiele live auf Grossleinwand
Aktuell zur Fussball-WM in Brasilien werden im 

Schlössli ALLE Fussballspiele live auf Grossleinwand 

übertragen und die Fans können sich mit Bratwurst und 

Bier an der Zeltbar verköstigen, ohne etwas vom Spiel 

zu verpassen. Übrigens, jeder Fan, der mit Trikot und 

Fahne oder Schal erscheint, wird mit einem Gratisbier 

belohnt, wenn seine Mannschaft ein Tor erzielt.
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claro-Weltladen: GV mit interessantem Diavortrag

Tanja Burgdorfer im Gespräch mit Mario Baritos von der Ledermanufaktur in Paraguay. 

Produkte aus fairem Handel kann man in Se-
engen schon seit über 20 Jahren kaufen. Im 
claro-Weltladen an der Poststrasse 14 findet 
man neben Produkten für den täglichen Bedarf 
auch Kunsthandwerk. 
Müesli, Honig, Konfitüre, Gewürze, Pastas, Saucen, 

Öle, Mode-Schmuck, Geschirr, Reinigungs- und Pfle-

gemittel: Das Angebot im claro-Weltladen ist vielfäl-

tig und von hoher Qualität. Und vorallem: Mit einem 

bewussten Konsumverhalten wird eine gute Sache 

unterstützt: der faire Handel. Er bildet die Grundla-

ge für mehr Gerechtigkeit im weiten Feld des Wa-

renhandels. Viele freiwillige Helferinnen und Helfer 

sorgen mit ihrem unentgeltlichen Einsatz dafür, dass 

die Qualitätsprodukte im claro-Weltladen in Seengen 

verkauft werden. Allfällige Verstärkungen für das La-

denteam sind immer willkommen.

Beinahe schon ein fester Bestandteil im Jahrespro-

gramm ist das Weltladenfest, das am 24. Mai stattge-

funden hat. An den von der Gemeinde zur Verfügung 

gestellten Marktständen wurden wiederum verschie-

denste Produkte präsentiert und zum Kauf angebo-

ten. Ein Besuch des Ladens lohnt sich auf jeden Fall. 

Findet man in den Regalen doch immer wieder neue 

Fair-Trade-Produkte

Am 23. Juni findet die ordentliche General-
versammlung im Kirchgemeindehaus statt. Im 
Anschluss um 20.00 Uhr laden die Verantwort-
lichen Mitglieder und alle Interessierten zu ei-
nem interessanten Diavortrag ein. Tanja Burg-

dorfer, bei der Entwicklungsorganisation HELVETAS 

Swiss Intercooperation für die Produktentwicklung 

Kunsthandwerk zuständig, berichtet von ihrem Be-

such bei einer Glaskooperative in Guatemala und ei-

ner Ledermanufaktur in Paraguay. Die Produkte sind 

auch im claro-Weltladen erhältlich. Im Anschluss wer-

den alle Teilnehmer zu Tee, Kaffee und Kuchen sowie 

zum gemütlichen Zusammensein eingeladen. 

Möbel Hunziker Reinach feiert 50 Jahre ROLF BENZ

(Eing.) Seit vielen Jahren nehmen die Möbel-
programme von ROLF BENZ bei Möbel Hun-
ziker einen wichtigen Platz ein. Und im Ju-
biläumsjahr von ROLF BENZ warten speziell 
attraktive Angebote von ROLF BENZ auf die 
interessierte Kundschaft.

Jetzt bei Möbel Hunziker besonders im
Blickpunkt
-	 ROLF BENZ NOVA, das neueste Produkt aus der 

	 Möbelmanufaktur überzeugt nicht nur mit seinem

	 hervorragenden Design und Komfort, sondern 

	 auch mit einem überzeugenden Einführungspreis

-	 ROLF BENZ PLURA Sonderedition gibt’s bei

	 Möbel Hunziker beispielsweise zum absoluten 

	 Vorteilspreis

-	 Beide Jubiläumsmodelle sind bereit zum «live» 

	 Erleben und Probesitzen

Vor 50 Jahren überzeugte ROLF BENZ bereits mit 

seinen Prinzipien: einfach, streng, sachlich und dabei 

schön und praktisch! So sollen die Kollektionen von 

ROLF BENZ sein. Und heute staunt man immer noch, 

wie modern und zeitlos selbst die ersten Kollektionen 

sind und wie konsequent ROLF BENZ schon damals 

wie auch heute den Zeitgeist aufgriff.

Lust auf neue Wohnideen
In der über 5000 m2 grossen Wohnausstellung von 

Möbel Hunziker finden Sie auf 3 Etagen natürlich 

auch alle anderen Designklassiker und die aktuellsten 

Wohntrends zu den Themen Wohnen, Essen, Schla-

fen und Arbeiten. Das umfassende Sortiment wird 

mit Teppichen, Vorhängen, Leuchten und Accessoires 

ergänzt. Mit der persönlichen Betreuung von ausge-

wiesenen Fachberatern hilft das Team von Hans und 

Theres Zumstein, kreative Wohnideen zusammen mit 

den Kundinnen und Kunden umzusetzen. Ein umfas-

sendes Dienstleistungs- und Service-Paket ist selbst-

verständlich inbegriffen. Herzlich willkommen!

Möbel Hunziker, Tel. 062 765 50 10, 5734 Reinach/

AG, www.moebelhunziker.ch
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Am 22. Mai, nach einmaligem Verschieben wegen 

schlechten Wetters, konnte der Kindergarten in Leut-

wil endlich sein Reisli bei Sonnenschein antreten.  

Um 8.15 Uhr besammelten sich alle Kinder mit ge-

packtem Rucksack und guten Schuhen im Kindergar-

ten, um mit dem Bus von Leutwil nach Egliswil zu 

fahren. Von Egliswil wanderten wir den Berg hoch 

Richtung Hotel Eichberg. Nach einmaliger Trinkpau-

se kamen alle noch frisch beim Hotel Eichberg an. 

Natürlich wurde sogleich der Spielplatz in Beschlag 

genommen. Zuerst mussten sich die Kinder mit dem 

Znüni stärken, damit genug Energie für das Spielen 

vorhanden war. Es wurde geschaukelt, geklettert 

und natürlich auf der Luftblase wie verrückt gehüpft. 

Nach ausgiebigem Spiel wurden die Rucksäcke wie-

der gepackt und weiter zum Waldrand gewandert. 

Bei der Feuerstelle angekommen, entfachten wir für 

den Zmittag ein Feuer, damit die mitgebrachten Würs-

te gegrillt werden konnten. Nach dem Mittagessen 

und ausgiebigem spielen im Wald marschierten wir 

wieder Richtung Seengen. An der Bergstrasse gab es 

noch eine Überraschung für die Kinder. Sie durften die 

Schuhe ausziehen und die Füsse in ein Swimmingpool 

hängen. Dabei wurde ein feines Glace verteilt. Zur all-

gemeinen Belustigung sprang der Hund der Hausbe-

sitzer in den Pool und spielte mit den Kindern. Nach 

dieser Abkühlung spazierten wir weiter nach Seen-

gen, wo wir mit dem Bus wieder nach Leutwil fuhren. 

Müde, aber zufrieden wurden die Kinder von ihren El-

tern auf dem Schulhausplatz in Empfang genommen.

Kindergartenreisli Leutwil

DIE WELT DER WEINE 
IN IHRER NÄHE.
RUND 1200 WEINE 
AUS 15 LÄNDERN.

Rutishauser Weinkellerei AG . 
Oberdorfstrasse 2
5706 Boniswil AG
Tel. 062 777 10 22
www.rutishauser.com

RutishauserBarossa 
Weinshop in Boniswil

Jogurt-Glace
Der eiskalte Genuss!

Chäs-Paradies Seengen   |    Poststrasse 23   |  5707 Seengen   |   Tel. 062 777 45 66     
Chäs-Paradies Seon   |   Oberdorfstrasse 3   |   5703 Seon   |   Tel. 062 775 11 41 



verkaufen bewerten vermarkten

Immobilien sind
unsere Leidenschaft 

Hauptstrasse 29 5616 Meisterschwanden
056 664 70 10  www.ic-immoconsult.ch

SOMMER

EVENT

2014

SOMMER

EVENT

2014

ZUMBAZUMBA

Freitag, 22. August 2014, 

19.00 – 21.30 Uhr, Sportanlage Seengen 

Infos & Tickets: www.fitpunkt.ch
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